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Argentinien ist
mit Deutschland

örahtlos verbnnden!

Buenos Aires, 21. Mal. Die
Zeitung La Nazon meldet: Heute
werde die ersten Proben mit einer
geheimen drahtlosen Station in Ar
gentinien, die Deutschland mit Ar-

gentinien verbindet, vorgenommen.
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Kl Donnerstag, d. 24. Mai 1917.
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Ja! Sie siiid leicht fehlerhaft ein Oel

fleck, mangelhaft gearbeitetes Knopfloch oder

ähnliches aber sonst ein perfektes Kleid der

besseren Sorte. In vielen Fassons vorrätig,
aus hell, oder dunkelfarbenen Pereales, mit

Knöpfebesatz, Taschen und Gürteln. Wir

halten sie für riesig billig für 1.13.

Waschröcke zu $1.00

Aus weißem Gabardine oder. Leinen,

große hübsche Taschen und abnehmbare Gür-

tel, nur $1.00.

Amerikanische Druckstoffe, 7t
In blau, Caleuttas, grau uiid san

cies, 10 ?)ards an den Kunden,
die Aard für

Reis Volles, IVAt
Nette Streifen und Figuren in

vortrefflichen Farben, speziell zu
II12 die Md.

Unterzeug zu 10c
Fn gewählten Farben und Strei

- fen in Längen von 2y2 bis 5 Aards.
Für Middies und Anzüge, Id.. 10c.

Snitings zu 15e

In dunklen und hellen Farben,
27 Zoll breit, Freitag speziell 15c
die Iard. .

Flouucings, 2Zc

Bestickte Swiß u. Batiste Flounc.
ings, 18 u.' 27 Zoll weit, Aard. 25c.

Spitzen zn 15c

Schatten und Imitation Filet
Bänder und Kanten, Iard, 15c.

Stickereien, öc
Kanten von Swiß und Nainsook,

ebenfalls Einsähe und Perlen, 3 bis
5 Zoll weit, 5c die Iard.

Corsets zu 79c
Aus rosa Eoutil mit freier Züfte,

niedriger Büste, langem Hemd,
Stickereibesah, Größen 19 bis 23,
zu 79c.

Corsets zu $1.00
Warners rostsichere, niedrige Bü

ste, langer Rock mit Doppelbatist,
freie Hüfte, starke Halt?r, Größen
19 bis 30,. speziell. $1.00.

Poplins zn 15c
Mereerierte in rosa, blau,' Laven

der, einige dunkle Farben, einschließ,
lich grün, navy und braun 27 Zoll
weit, 15c die Iard.

Nester zu 29c
36-zöl-

l. Fütterung, 'einschließlich

Serges, Satins und Farmer Satin,
in Längen von 1 bis 5 Ijards, spe-

ziell für 29c die Z)ard.

GingljamS zu 12Z4

Auswahl des ganzen Vorrats, ein
schließlich Ginghams, Teile du Kor-

de, Aork, A. F. C., speziell am Frei

AonservZerttngs-NongreZ- z

von Aebraska

VIzegovttnkr Howard tadelt Teil
nahmlusigkeit Omahas? Be

schlüsse der Farmer. .

Eine kleine Spannung, welche
zwischen den Farmerdelegaten und
den übrigen Delegaten zum Konser
vierungskongreß eingerissen schien,
war am Mittwoch abend bereits wie.
der überbrückt, denn die Vertreter
der sZanncrbevollerung waren zur
Hauptsihung fast vollständig crschie
nen.

Klagt über Trilnahmlosigkeit.
Vizegouverncur Edgar Howard,

welcher den Borsitz führte, beklagte
in seiner Rede die Teilnahmlosigkeit
seitens der Bevölkerung dieses Teiles
des Landes dem Krieg gegenüber.
Besonders unglimpflich Versuhr er
mit der Bevölkerung von Omaha, in.
dem ec auf den geringen Besuch der
Sitzung hinwies es waren kaum
tausend Personen zugegen.

Die Bewohner der Metropole deö

Staates haben nicht zehn Prozent
von dem Interesse an diesen wichti

gen Dingen, welches die Bewohner
außerhalb im Staate haben," sagte
der Vizegouverncur. Die Leute in
diesem Teil' des Landes scheinen ab
solut zu schlafen betreffs der Gefach

ren, denen die Republik gegenüber
steht. Ich bin als Quaker aufgc
bracht und gegen Krieg. Seit sich

jedoch unsere Regierung für Krieg
entschieden hat, verlange ich Krieg
und die ganze Hölle des Krieges,
damit er sobald wie möglich vorbei
ist."

Des weiteren sprach sich Herr Ho
ward gegen jede Ansetzung für
Maximalpreise für Farmprodukte
aus. Wenn es gerecht sei, von den
Farmern zu verlangen, daß sie ihr
Möglichstes tun sollten, den Ertrag
ihrer Farmen zu erhöhen, und gleich,
zeitig einen Marimalpreis sür ihre
Produkte festzusetzen, dann könnte die
Regierung mit demselben Recht einen
Höchstpreis sür jeden fabrizierten Ar.
tikcl ansetzen.

Farmer fassen Beschlüsse.

Jnl Bankcttsaal des Eastle Hotels
hielten im Laufe des Nachmittags
etwa hundert Farmer eine Sonder
konferenzab. In derselben wurde
eine Anzahl Beschlüsse gefaßt, in de
nen es unter anderem heißt:

Der Patriotismus und die Loya
lität der Farmer kann nicht in Frage
gestellt werden.

Die ewige Aufmuiltcmng an die
Farmer, mehr zu arbeiten und zu
produzieren, ist nicht noüvcndig, son
dcrn hindert und ärgert nur.

Die Politik der Regierung, die
Gefahr einer Hungersnot der Welt
zu malen,' ist verfehlt. Sie ennutigt
zum Aufstapeln der Produkte und
zur Spekulation. Obige Politik ist
viel verantwortlich für die gegenwär.
jigen unvernünftig hohen Preise.

Die Farmer srnd gegen eine Fest,
setzung der Preise für Farmproduktc,
so lange diese Preisfestsetzung nicht
auf fämtliche andere Gegenstände an.
gewandt wird.

Es sollte genugend Stahl für die
Herstellung von Farmmaschincn und
Geräten zurückgestellt werden.

Der Vertrieb von Farn und
Jndustrieproduktcn an die Konsu.
meiüen sollte vereinfacht werden.

Die Kricgsstcuer sollte in gerechter
Weise verteilt werden.

In der heutigen Versammlung am
Vormittag fand eine Demonstration
von richtigem Fleischschneiden statt.
Um 2 Uhr brachte das Komitee für
Bohnen und Kartoffeln seinen Be
richt ein und um 2 :30 sprach Schatz

Sport öoats zu $3.95.

Karierte, gewürfelte und gemusterte Chinchillas, mit großen

verzierten Taschen, .Kragen und Gürtel. Spezialpreis $3.95.

Burgesz.Nash Co. Down Stairs Store.

UampfpKuse an der
britischen Front!

Franzosen brhanpten. ct der ZLau

clcre Hochebene den Feind ßt
schlagen zu haben.

London, 21 Mai. Immer noch
hält die Kampfpause an der britis-

chen Front an. Alles, waZ General
Haig heute meldete, war, dab bk
Krisen bei einem Neberfall eines
deutschen Grabens eine Anzahl c

sangen gemacht haben.
Paris, 21. Mai. Vom 1. bis

zum 21. Mai haben die Franzosen
in den Käinpfen zwischen SoikonS
und Auberive 8C00 Gefangene ge
macht. Gestrige feindliche Angriffe
gegen die französischen Stellungen
auf der' Vauclere Hochslache wurden
bon den Franzosen abgeschlagen.

Bon der italienischen Front.
Wien, 21. Mai, über London.

Gestern abend meldete das Lsterrci.
chisch'Ungarische Hauptquartier:

Nach mehrtägigen, vergeblichen
Kämpfen sah sich der Feind gestern
am Jsonzo genötigt, seiner Jnfantc
rie Ruhe zu gönnen. Nur östlich
Görz versuchten die Italiener dorzu
stoßen. Sie wurden bon unseren
Patrouillen zurückgeworfen. Unsere

Trupps lieferten in diesem Abschnitt

tau den feindlichen Schanzen einen
'Offizier und 30 Mann an Gesänge
nen sowie ein Maschincngcschütz ein.
- .Auf den: Carsoplata gelegentliche
starke Jnfantcrictätigkeit.

, - Im 'Karischen und Triol ist die
Lage unverändert.

,Ochlichcr und südöstlicher KriegZ.
schauplatz: Nichts zu berichten."

Botschafter Franeis
bearbeitet öie Aussen!

- Petrograd, 21. Mai. Der ruf.
fische Minister deS Auswärtigen Te
reschtenko hat den französischen Mini,
sterpräsidentcn Nibot in llenntnis ge.
setzt, daß die russischen Strcitkräfte
so schnell wie möglich reorganisiert
werden würden, um wieder wirksam
i,l den Krieg einzugreifen. Das sei

die russische Regierung der Wcltde
mokratie schuldig.

Ter amerikanische Botschafter

Francis tut ebenfalls sein Bestes,
um Rußland zu bewegen, sich wieder
mit dein ganzen Aufgebot seiner
Sirafi am Kriege zu beteiligen. Er
hat diescrhalb Ansprachen an die
russischen Truppen gehalten und auch
in Bolkövcrsammlungen gesprochen.
Er arbeitet in dieser Beziehung mit
dem neuen 5i,riegsministcr 5terensky

dein Lloyd'Gcorge Rußlands"- Hand in Hand. Francis ist in
Petrograd sehr populär.

Ueber die irische Konvention.
London. 21. Mai. Der Man-chest- er

Guardian betrachtet die iri
sche Konvention als das größte und
schwerwiegendste Unternehmen, an
das Irland seit Generationen seine
Hand gelegt hat, und welches mit
Kraft und Beharrlichkeit, der Größe
der Sqche entsprechend durchgeführt
werden muß. Es heißt in dem Ar
tikcl:

Die Aufgabe ist schwierig: denn
die Reden von Sir John Lonsdale
und Sir Edward Carson zeigen, daß
noch geheime Feuer brennen, u. daß
der Geist des Kompromisses noch

nicht über den brodelnden Wassern
schwebt."

Weiter sieht die Zeitung jedoch

jenen Grund zur Hosfnung und er
klärt, daß die Beruhigung Irland
Großbritannien zu Hause stärken,
aIS auch seinen Kredit im Autzlan
de hcbm wird. Der Artikel schließt

folgendermaßen:
Es ist von höchster Wichtigkeit

sür den Unifang und die Wirksam
kcit der Unterstützung, auf welche

wir nicht nur von den Ler. Staa
ten, sondern auch von unserm cige
nen Tominiums rechnen können.

f
Hübsche Organdie Damenblusen,

Spezialpreis rreitag nur
3

49c i
(i

te
Die Preiswürdigkeit dieser Blusen

ist außergewöhnlich und man kann nicht

genug Nachdruck auf die Wichtigkeit der

Tatsache .legen. Aus guter weißer
'

Organdie mit farbigen Kragen und

Stulpen, hübsche moderne Fassons und

zum Spezialpreis von 49c. Alle Grö-

ßen vorhanden.

Bei Apremont werden die Franzosen
geschlagen; französische Au

griffe abgewiesen.

Berlin, über London. 24. Mai.
Das Kriegsamt meldete heute nach,
mittag folgkmdcs : Die französischen
Linie bei Apremont wurden von
dcutsckett Sturmkolonnen durchbro
chen; der sich zurückziehende Feind
ließ 23 Gefangene und 3 Mincnwer.
fcr in unseren Händen.

Französische Angrisfe bei dem
Froidment Gehöft und der Vauclerc
Mühle wurden von unseren Streit,
kräften abgewiesen.

Brasilien ist im
Uriegszustand!

Der Minister des Aenßcrn erklärt,
daß eine Kriegserklärung

unnötig sei.

Rio de Janeiro, 24. Mai. Der
brasilianische Minister des Auswär.
tigen, Pecanha, hat die Erklärung
abgegeben, daß sich Brasilien als im
Kriege gegen Deutschland befindlich
betrachtet; eine Kriegserklärung fei
nicht nötig, denn ein Kriegszustand
mit Deutschland ist geschaffen wor
den, indem "hrir die bisherige Neu
tralität aufgehoben haben. Brasilien
wird mit den Ver. Staaten Hand in
Hand arbeiten und seine Flotte mo
bilisicrcn.

'

China will angeblich
rtilffi it fctfit l?trttw m v w

Peking. 24. Mai. Es heißt,
daß China demnächst ebenfalls die

Waffen gegen Teutschland ergreifen
wird, denn der bisherige deutsch,
freundliche Ministerpräsident Tuan
Ehi Jui ist durch ein Mandat des
Präsidenten feines Amtes enthoben
und Dr. Wu Ting Fang zu seinem

Nachfolger ernannt worden. Dieser
wird als ein Freund der Alliierten
bezeichnet.

Italiener melden
einen groszen Sieg!

Rom, über London, 24. Mai.
Tas Kriegsamt meldet, daß nach ei
nem zehnstündigen anhaltenden Ge
schützfcucr die italienische Infanterie
zum Stunn ansetzte und die fcind
lichen Stellungen auf dem Karst
(Landstricht zwischen der Laibachcr
Morastebenc und dein Golf von
Tricst) durchbrach, Jamiand eroberte
und 9000 Mann gefangen nahm.
(Tas ,st allerdlngs ein bischen viel.
aber die Italiener sagens dann
muß es doch wohl wahr fcrn!) An
deni Tressen, heim es in dem Bc,
richt weiter, beteiligten sich 130
Acroplane: . britische Artillerie hat
viel zum Siege beigetragen.

Maifest des Sildseite
Turnvereins!

Nächsten Samöiag abend den 26.
Mai veranstaltet der Südseite Turn
verein in seiner Halle 13. und Bin
ton Str. ein großes Maifest, bei

welchem von Mitgliedern der Zög
lingsklasse unter Leitung des Turn
lchrcrs Fritz Damann ein Maibaum,
tanz aufgeführt werden wird. Im
Verlaufe des Abends wird auch das

prächtige von Herrn John Trum
mer angefertigte Gemälde verlost
werden. Alle Freunde des Vereins
sind zu dieser Maifeier eingeladen.

Damen Musikverein!

Der Omaha Damcn.Musikvcrein
hielt gestern abend im Musikheim ein

Bankett für seine Mitglieder und
deren Herren der Schöpfung ab. Das
Mahl mundete sehr gut und alle bc

fanden sich in gehobener Stimmung,
Nach dem Essen sand ein Preiskar.
tcnspicl statt, aus welchem die fol
genden Sieger hervorgingen:

1. Hcrrenprcis: Herr Müller,
Council Blusfs; 2. Preis: Peter
Saus; 3. Preis: John Busch

Danicnpreisc: 1. Frau John
Busch; 2. Frau Baumeister und 3.

Frau Peter Wulfs.
Die Anwesenden haben sich bis zu

vorgerückter Stunde in höchst ange
nehmer Weise unterhalten. Es war
die letzte Festlichkeit des Vereins vor
Eintritt des heißen Wetters.

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Lcrbrci.
wng beiträgt.

Earey .Elcaning Co. Tel. Web. 802.
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Kanadische Rohyktt.

Vnzklhettkn Lber die Behandlung det
Grasen Vernstorss und Gefolge.

Der norwegische Korrespondent
der Vossischen Zeitung", der nach

Christiansund gefahren war, um

dort den an Vörd des Dampfer?,
.Frederik VIII." zurückkehrenden

deutschen Botschafter Vernstorsf und,

dessen Gefolge zu sprechen, berich

tct über die im Hafen von Halifax
durch kanadische Zollbeamte vorge
nommcne Untersuchung nach einer

Schilderung beteiligter Personen
folgende Einzelheiten: Unter an
derm wurde die Gräfin Vernstorsf,
übrigens eine geborene Amerilane
rin, einer schmachvollen Leibesvisi
tation unterzogen. Die Untersuchung
erstreckte sich auf alles und alle, bvi

auf die Windeln, in denen die

Säuglinge eingewickelt waren. Die
Prinzessin Hatzjeldt, die Gattin des
ersten Botschaftsrates, wurde eins
Stunde lang körperlich untersucht,
wobei ihre Zehen in Verdacht gerie
ten, unecht" zu sein, und deshalb
besonders peinlich untersucht .wur
den, ob sie auch angewachsen wären.
Zwei der kanadischen Zollbeamten,
die zu der Untersuchung der Passu
giere kommandiert warm, tanzten
vor den Kabinen unter Abswgung
von Gassenhauern, und mußten
schließlich wegen sinnloser Vctrun
lcnheit vom Schiff entfernt werden,
Große Aufregung rief ein aus Lon
don gekommener Befehl hervor, al
len Teutschen ihr Geld big auf hun
dert Dollars abzunehmen, was un
ter den Dienstboten, die ihre Erspar
nisse herausgeben mußten, stürmi
sche Weinszenen erregte. Auch ame

rikanischcir Berichterstattern, die mit
fuhren, wurden anfangs mehreie
tausend Dollars in Gold abgenom
men. Schließlich wurde auf Ver
Wendung des britischen Marinekom
Mandanten dieser Konfiskationsbe
fehl zurückgenommen und bei an
dern gemildert. Aber der schlesi

schcn Gräfin Matuschka, einer gebo
rencn Amerikanerin, sowie dem Mi
litärattachö Hauptmann Tauscher
und dem Handelsattache Pätznee
blieb ihr Geld konfisziert. Die Gra
fin Matuschka wurde in dieser Weise
um 125,000 tMtf beraubt.

Die anwesenden britischen Mari
ncosfizlere, die sich im Gegensatz zu
den mit der Untersuchung betrauten
Kanadiern absolut als Gentlemen"
betrugen, wie alle Passagiere bekun

beten, empfanden das Auftreten der
kanadischen Beamten höchst peinlich,
so daß ihr Kommandant zu g:itec
Letzt versicherte: Leider sei er außer
stände, die Kanadier zu Gentlemen
zu erziehen! Graf Vernstorsf selbst
wurde nicht untersucht, mußte aber
schriftlich erklären, daß er weder

Schriftstücke, noch Depeschen bei sich

trage. Er wünschte seine lange Zu
rückHaltung in Halifax dem schwer

zerischen Gesandten in Washington
mitzuteilen. Sein Telegramm wurde
gerboten. Zwölf Tage mußte der

Tampser in Halifax liegen bleiben.
Von andern Korrespondenten wird
u. a. mitgeteilt, daß der Gräfin
vernstorsf selbst die Stiefelsohlen
nifgcrissen wurden, um nachzusehen,
zb dort etwas verborgen sei. Unter
den skandinavischen Passagieren des

dänischen Schiffes erregte das Auf
treten der Kanadier so laute Entrü
stnng, daß ein Norweger deswegen

einveilig verhaftet wurde.

Trotzdem ihr Gatte und
zier don seinen Kameraden der Mo

iorrad.Abteilung des Polizei.Dpar.
'.ements in Baltimore, sowie ein an
derer Mann ihr Blut für eine Trans
susion hergaben, um daZ Leben don

Frau Helen R. Vocle, der Gattin des

Polizisten Ludolph Vocke, .zu retten,
starb die Frau im .Church Home &

Znfirmary". Sechs Mal nahmen die

jürzie eine Uebertragung des Blutes

sor, und nach jeder derselben schien

ine Besserung bei der Patientin ein

zutreten, doch wurde ihr Zustand im

mer bedenklicher, bis sie der Tod er

löste. Die Verstorbene wurde im Fe
bruar auf einem Spgziergang krank

,und mußte nach dem Hospital ge
bracht werden, weil ein am Gaumen
entstandenes Geschwür opperiert wer

den mußte. Durch den hierbei verur
sachten Blutverlust war eine Trans
fusion von Blut für notwendig krach

tet, zu welcher sich sofort ihr Gatte,
sowie vier seiner Kameraden, Gorge
LewiZ. John Lynn, Robert Schleigh
und William Bateman, wie in an

derer Mann im Hospjtal herzabrn.
ohne dadurch daZ Leben 'der jungen

"
Frau retten zu können. .

Abonniert auf die Tägliche Tribüne,

Tow Stakrs Store.

Ar gilt Butterfett
TrliC Bis auf weitere Notiz

Ihren Rahm an Ihren Lokalhändler
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Nms. per Pfund,... .14c
Cuhlarwiieln, per ljomj)er.........$2.7o
cnilifc
evargek. Dutzend für .7;
ftutifialat. für Ccate $3.50, S3u(jcnd....80c
Tonuilen, sauet), per fetale $3.50
Wackszwiebeln, Ctnte für S2.75

cta Zwiebeln, Erale für $150
Ml, Psund fiit ...7c
Gurken, ertta fauch, Tuh. 1,60; sch, $1.2;.
äiliuiicnroftl. (itate tut ,
na5s, Krnle fiit .... .K3.10

Kitschen, stifte fiit $3.00
Etdbcercn momag, lensiag, Mittwoch.

Safe fiit $4.00

Kobl'Setzlinqe. kille für... .11.60

Tomate, Kiste für N5

Omaha, 24 Mai.
Rindvieh Zufuhr 4,300.

Bccssticre langsam, nicöriger.
Gute b. beste 12.23 13.25
Mittelm. Vccves 11.5012.25
Gewöhnliche 10.25 11.25.
Kühe ix. Hcifcrs unregelmäßig,
niedriger.
Gute bis beste HeiferS 10.50
11.35.
Gewöhnliche 7.008.75.
Gute v. beste Kühe 9.8510.85
Mittelm. Kühe 8.759.75.
Gewöhnliche 7.00 8.L0.
Stockcrs und Feeders fest.

Korngefütterte Stiere 9.75 1k).

Gute b. beste Feeders 9.001.
Mittelmäßige 7.008.23.
Gewöhnliche 6.75 8.50.
Gute I). beste Stockers 9.50
10.50.
Stock Heisers 8.2510.25.
Stock Kühe 7.0010.00.
Stock Kälber 8.0010.50.
Peal Kälber 9.0013.50.
Bulls u. Staas 9.2510.25.

Schweine Zufuhr 12.500: Markt

meistens 10c niedriger.
. Durchschnittspreis 15.4015.80

Höchster Preis 15.80.
chafe Zufuhr 4,300; Markt fest.

Lämmer 1G.23 20.35.
Shorn Mutterschafe 11.7514.00
Shoru Widders 12.5014.25
Gefütterte Mutterschafe 10.00
11.00.
Merik. Muttcrsckzase 11.0k).

Gefütterte Lamm er 17.90.
Shorn Liniier 17.15.
Wooled Lämmer 20.35.
Spring Lämmer 25c höher.
Clivved Lämmer 17.20.
Californias 10.85.
Western' Wooled Lämmer .20,35
Wooled Mezikans 20.10.

Kansas Citi, Marktbkricht.
Lianias Citn. 21. Mai.

Rindvieh Zufuhr 5000. Markt

verkaufen, wenn Sie von 50c ms 7oc

mehr für eine 5 Gall. Kanne, und von

bis $1.50 mehr für eme 10 Gall.
Kanne erhalten, wenn Vie an uns
direkt schicken?

I
Vurgesz-Nas- h Co.

Schickt direkt an uns!

Lasst den Zwi--

enenkänäler aus! Warum

h 0 $1

OlPFfncvK
v4

langsam fest bis 15c niedriger.
Packers 12.75.
Colorado Packers 13.00,

- Montanas 11.30.
Jährlinge firm.

Ttockers fest.

Kälber fest.
Kühe und Heifcrs firm.

Schweine-Zuf- uhr 9,000; Markt
15 25c niedriger.
Nächster Preis 16.20. ,

Durchschnittspreis 15.0016.15
Schafe Zufuhr 3,000; Markt 15

bis 25c höher.
Gefütterte Lämmer 20.50.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. 24 Mai.
Rindvieh Zufuhr 3,200; Markt 10

bis 15c niedriger.
Schweine Zufuhr 14,000; Markt

15 20c niedriger.
Höchster Preis lö.20.
Durchschnittspreis 15.1016.00

Sckafe Zufuhr 1000; Markt 10
bis 25c höher.

Chicago Marktbericht.

Chicago, 24. Mai.
!l:indv!ch-Zn- subr 0,500; Markt

schwach bis 20c niedriger.
Schweine Zufuhr 29.000; Markt

meistens 20c niedriger als Mitt
wochs Durchschnitt.
Höchster Preis 16.30.
Durchschnittspreis 15.70 l 6.15

Schafe Zufuhr 7,000; Markt fest
bis 25e niedriger. '

, Gefütterte Lämmer 19.60.

, Shorn Lämmer 16.75.
California spring Lanmier u.
7eedelS 18.00.
Jll. ?vring Lämer 21.00
Wooled Western 20.15.

tymv.vT,rs-- isg---i- m

fmTZ Tills ! '

WSW K!!!!tÄÄ

Martin Bros & Co.
Kommissions-ZZiehhändlk- k p

t(S 4 Cffit.
gnfihrtfte bete.

m

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 21. Mai.
Harter Weizen

Nr. 2. 287296
Nr. 3. 285288
Nr. 4. 280283

Weißes Corn
Nr. 2. 164'4 iuy2
Nr. 3. 1641641,5.
Nr. 4. 16312164
Nr. 5. 163163 '

Nr. 6. 16214163
Gelbes Corn i

Nr. 2. 1621. 163
Nr. 3. 1621621.
Nr. 4. 161iz162
Nr. 5. 16116112
Nr. 6. 160i 161

Gemischtes Corn
Nr. 2. 162'. 163
Nr. 3. 162162'.
Nr. 4. 1611, 1G2
Nr. 5.101 1 62
Nr. 0. 100y2 162

Weißer Haser
Nr. 2. (9 09' 'i

"

Nr. 3. 68', 69
Standard Hafer OS'i CSVi
Nr 4. 67168

Gerite '

Malzgerste 138147
Futtergcrste 12.3133

Roggen
Nr. 2. 220 S.'iO

Sir. 3. 228 220

amtssekretär McAdoa zugunsten der
Freiheltsanlcihe. Die Abendsttzung
beginnt um 8 Uhr.

Streik der Kutschck.
Der Streik der Kutscher von Last

wagen hat die hiesige Bautätigkeit
zur unfreilvilligen Ruhe verurteilt,
da die Händler von Baumaterialen
sich weigern, dieselben abzuliefern, da
sie Gewalttätigkeit der streikenden
zwtscher .befürchten. Die letzteren
hingegen erklliren,' daß ein Ausschluß
der Kutscher seitens der Arbeitgeber
vorliegt.

Larson dcrxrtcilt.
Ter Milchfarmbesitzer Anton Lar.

son, in dessen Stalluizg Vier, Wein
und Liköre im Werte von etwa

$4000 konfisziert worden waren,
wurde von Eountyrichtcr Crawford
schuldig.besunden, berauschende Ge.
tränke gesetzwidrig im Besitz gehabt
zu haben und zu hundert Dollars
Geldstrafe nel'st Kosten verurteilt.
Larsons Anwalt hat sofort Berufung
gegen da Urteil eingereicht. Die
Getränke bleiben in Verwalinmg der
Behörden, bis das Obcrgericht seinen
Entscheid obgescbcn hat.

Stacht CUo Lorsatz.

In seinem neuen Lokal 314 südl.
14. Str. Begehrenswerteste lko

holfrcie Getränke und feiner Lunch.

TaZ Land, das die cntc brauch,
bare moderne Flugniafchine erfun
den und gebaut hat, sieht sich geno
tigt. die Flugzeuge für seine Armee
in Frankreich k? erstellen zu lassen.
Und das it keine Erfindung.

Tragt kein Bruchband

,' VWVebt sind

rihinr . pecjwipora vom nuuegomio.
i v, Bitn I ooiitniaa ic'i

vnhattcnd gemocht sind,tsrsss& m ine Zeile lict m
rt ui balle, eine

J04rnn fit!slli!t hr
I fc.IT Ci..i.lia,airn t.,nnl Ij4it

I ruNchen, OS III? NIYI reiwnW 7 1 . ,. neue) h.n .irrf-- n.t, pti

btürfe. Sausende ijpbtn sich
vssll filmn .,.... .,( . j. 4..- frii'ii ri;wtitty vtittv

t dekiandeU ttnb d,e haNnackigNcn
nne fiieorninwn. tw tet Samt

ifs31 Ofl'Uiünnqra urniu. ipmciiunppn.
zxd ist notUrlKb. otl kein Bni4laiü nirtt
gkdrancht. Ufas vivldmedaille Betchnet.
Uir Ix'wkNrn, o wir saa. Indem wir
:iÖt;nt tne U'rob 9ai(ie biiuifl umsonst u
f,d,Ä?n. tt1bt i't Oren Name ut bett

ftvn üb senden ihn beul . bre1:
tl ,brik$, VI Ct. knti, !.
T.omt ..
f.btrtt .
jSrtitxmbt so! trlrt) ftnt freie Proik V!av
. bringen. '

cineoln.
rie u'e. mo n &,

D! testen SNadl! mid atetetl Cet
nee n den BtOlflflea Srctle Halle U in

gerabe nöttlii ten Hnxithewit.
füritt Sirttn, rtflfntCa.

EU luU euti.

ED. THIEL
Moderner

Uunoenschneider
Htttn't QrrrrvTat Oi

9 ufitsf 4 mit. MekkU srtit:t
UO MNche 16. Straße, Omaha.


